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Lauter leise Lieder
von Christoph Birken
Eschweiler. Wer Lieder macht,
muss nicht unbedingt ein Lie-
dermacher im landläufigen
Sinne sein.

Zwar trat Christoph Birken
in den 90er Jahren auch hin
und wieder nur mit Gitarre
und mit lauter leisen Liedern
auf, doch stehen ihm im Stu-
dio und auf der Bühne längst
erstklassige Begleiter zur Seite,
die dafür sorgen, dass die
deutschsprachigen Chansons
in vielseitigen Arrangements
und frischem Sound daher-
kommen.

Am Donnerstag 13. Novem-
ber, ist der Musiker Christoph
Birken ab 20 Uhr im Talbahn-
hof-Bistro am Raiffeisen-Platz
1-3 zu Gast. Der Eintritt ist
frei.

Prinzengilde löffelt
deftige „Äezezupp“
Eschweiler. Die KG Prinzengil-
de Bergrath startet am Sams-
tag, 15. November, in die Kar-
nevalssession.

Beginn des närrischen Pro-
gramms ist um 20 Uhr in der
Aula der Realschule Pattern-
hof. Neben den Auftritten ver-
einseigener Kräften sind auch
die KG Hei, sowie die Fiedele
Bessemskriemer aus Gresse-
nich dabei.

Und natürlich gibt es auch
wieder eine deftige Erbsensup-
pe. Einlass ist bereits um 19
Uhr; der Eintritt ist frei.

„Bläuliche“ Bilder
im Eiscafé Capri
Eschweiler. Die Künstlerin Ka-
rin Mogard aus Langerwehe
stellt zur Zeit ihre Gemälde im
Eiscafé Capri an der Graben-
straße 81, aus. Zu sehen sind
die Mogard-Werke dort bis
einschließlich Sonntag, 1. Feb-
ruar, täglich von 9 bis 19 Uhr.
Die Bilderausstellung trägt den
Titel „Bläulich“.

Jeckes Jubiläum: DieTanzgarde der KG Kirchspiel Lohn feiert in dieser Session ihren 11. Geburtstag.
Foto:Tobias Röber

Damen feiern
jeckes Jubiläum
Tanzgarde der KG Kirchspiel Lohn wird in dieser
Session elf Jahre alt. Gesellschaft widmet der
Gruppe einen Orden. Zurück zu den Wurzeln.

Eschweiler. Es war ein ganz beson-
derer Abend in der Gaststätte „Alt-
Lohn“. Zurück zu den Wurzeln
hieß es für die KG Kirchspiel Lohn,
begann doch genau an diesem Ort
das bunte Treiben der Lohner Kar-
nevalisten vor vielen Jahren.

Er begann mit der Vorstellung
des neuen Präsidenten Rainer Ho-
ven, der darauf ein kleines aber
feines Programm präsentierte. Der
Spielmannszug Fronhoven/Lan-
gendorf stimmte die Gäste bestens
ein, die Stadtgarde Herzogenrath,
die Turmschwalben aus Aldenho-
ven, die Gardetanzgruppe der KG
Niedermerz sowie die Ritzerfelder
Jonge heizten ordentlich ein.

Ein ganz besonderes Jubiläum
feierte die Tanzgarde des Kirch-
spiels: Die Damengruppe wird

nämlich närrische elf Jahre alt.
Der diesjährige Orden wurde da-
her auch dieser Garde gewidmet.
Klar, dass die Gruppe mit einem
flotten Tanz die Zuschauer begeis-
terte.

Stimmungshits

Elf Jahre KG Kirchspiel haben
auch Petra Dolfen, Diana Feltes,
Leo Gehlen, Andreas Kerres, Clau-
dia Kerres und Elke Stollwerk be-
reits hinter sich. Klar, dass auch sie
gesondert geehrt wurden.

Zum Abschluss spielten De
Fröngde. Bei ihren Stimmungshits
tanzte, klatschte und sang der gan-
ze Saal laut mit. Für die restliche
Musik sorgte Charlie Gebauer.

(tob)

Seit 17 Jahren bei der KG Lustige
Reserve: Tanzmariechen Sarah
Jungbluth. Foto: René Henseler

Dienstältester Präsident
zeigt viele eigene Kräfte
KG Lustige Reserve startet in die närrische Zeit
Eschweiler. Auch bei der Karne-
valsgesellschaft Lustige Reserve
begann die Session mit ihrem tra-
ditionellen Erbsensuppenessen.
Im Gasthaus Flatten kündigte der
dienstälteste Eschweiler Karne-
valspräsident Norbert Weiland,
seit 1971 im Amt, neben dem
Gastbesuch des designierten neu-
en Karnevalsprinzen Stefan Fran-
zen und Zeremonienmeister Die-
ter Braun in erster Linie Tanzdar-
bietungen und Auftritte aus der
eigenen KG an. Den Anfang mach-
te der Spielmannszug Alt Röthgen
ehe die Reservisten-Wache die
Bühne betrat. Nach der Stärkung
mit Erbsensuppe hatte Tanzmarie-
chen Sarah Jungbluth ihren Auf-
tritt, die 20-jährige ist bereits seit

ihrem dritten Lebensjahr bei der
Lustigen Reserve. Ein weiterer tän-
zerischer Höhepunkt war der Auf-
tritt des Tanzpaares Cindy Jum-
pertz und Andreas Olef, die von
Nanni Bortz trainiert werden.
Nach dem Gastauftritt der Löstijen
Eischwiele Afrikaner folgte die
Darbietung der eigenen Show-
tanzgruppe und der Husarentanz-
gruppe „De Burgmüsjere“.

Abgerundet wurde dann der
Abend mit der unverwechselbaren
Stimmungsmusik von „De Krö-
etsch“. Musikalisch führte Micha-
el Cremer durch den Abend, Koch
Alex Sendscheid wurde für seine
langjährigen Kochkünste ein
überdimensionaler Suppenlöffel
überreicht. (hens)

Gut anzusehen: Die Gardetanzgruppe der KG Ulk Foto: René Henseler

Ulk Oberröthgen lässt es
zum Auftakt richtig krachen
Tänzerische Leckerbissen, viel Humor und tolle Musik im Burghof
Eschweiler. In der letzten Session
feierte die Karnevalsgesellschaft
Ulk Oberröthgen noch ihr 80-jäh-
riges Bestehen – nun ließen es die
Karnevalisten auf ihrer Session-
seröffnung im Burghof nach der
langen karnevalslosen Zeit wieder
so richtig krachen.

Nach der Begrüßung ihres Präsi-
denten Heinz-Michael Raby sorgte

zuerst Tanzmariechen Myriam Ra-
by, seit 22 Jahren Tänzerin bei der
KG Ulk, für den ersten tänzeri-
schen Höhepunkt des Abends. Im
Anschluss folgte das traditionelle
Erbsensuppenessen. Nach der
Stärkung war es den Inde-Singers
vorbehalten, den Saal durch ihren
unverwechselbaren Sound wieder
in Schwung zu bringen. Den zwei-

ten tänzerischen Leckerbissen leg-
te dann die Gardetanzgruppe, trai-
niert von Myriam Raby, aufs Par-
kett. Tänzerin Tanja Mauermann
wurde das silberne BdK Tanzsport-
abzeichen verliehen. Für den hu-
moristischen Höhepunkt des
Abends sorgte schließlich der Vor-
trag von Dr. Christoph Herzog
von der Eschweiler Scharwache als
„Der Steiger“. Es folgten die Auf-
tritte der Gesellschaft Kirchspiel
Lohn und der „Shining Dance
Stars“, das Ulker Aushängeschild
wird trainiert von Martina Jansen.

„Brass & Spaß“

Der Sessionsauftakt wurde
schließlich von der Gruppe „Brass
& Spaß“, unter der Leitung von
Wilfried Berndt, musikalisch ab-
gerundet.

Gefreut haben sich die Karneva-
listen ebenso über den Gastauftritt
des neuen Karnevalsprinzen Ste-
fan Franzen und Zeremonien-
meister Dieter Braun. (hens)

Gastauftritt bei der KG Onjekauchde: Der Spielmannszug der KG Ulk Hehlrath. Foto: René Henseler

„Rühjete Mädchere“
verzaubern ihr Publikum
Viele Gäste beim Sessionsauftakt der KG Onjekauchde
Eschweiler. Ein buntes Programm
mit vielen Gästen und befreunde-
ten Gesellschaften präsentierte die
Röher KG Onjekauchde um ihren
Präsidenten Präsident Albert Schö-
nenborn Röhe den Gästen.

So kam der erste Büttenvortrag
des Abends von Heini Mercks aus
Aachen. Die eigene Husarentanz-
gruppe „Die Super Dream Boys“,
folgte im Anschluss. Die befreun-
dete KG Ulk Hehlrath betrat eben-
so die Bühne wie das Trompeten-
korps „Die Weisweiler“. Den zwei-
ten humoristischen Höhepunkt

setzte dann „Engel Hettwig“, ein
Gast vom Niederrhein, mit seiner
Büttenrede. Aus Köln holte die Rö-
her KG die Mundartgruppe „He-
ckenjecks“ auf die Bühne, ehe der
Büttenvortrag von „Schmitz-
Backes“ das Publikum verzauber-
te. Genau wie die „Rühjete Mäd-
chere“, die ihr 11-jähriges Beste-
hen feierten. Einen fulminanten
Gastauftritt hatte die Prinzengilde
Bergrath.

Musikalisch beendet wurde die
Sessionseröffnung von der Mund-
artgruppe „De Dröpkes“ (hens)
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